
Chrift un Gegenmart
Von Alfred Delp S, J

1e beiden Begriffe: Chrift unÖ Gegenmart, meinen ZI0E1 irklichkeiten, Öie,\ hiftoriich gefehen, irgsenOmwie in g  n Verhältnis zueinanDder
tanden Immer hatten Oie vılten ihrer jemeiligen Gegenmart P{mDaAa aus
zulegen, unÖ Unzufriedenheit eigerte fich Dis Zur Verfuchung Der
unÖ OPsS Fluches Und mer IDar quch Oie emeils »SegeNMWAartise Zeit« mit OPn
en unzuifrieden unÖ itand Oft fie FeinDdifcha DIS ZUum
3laren Willen Zur Vernichtung, Wir prechen Oiefler age DOM Standpunkt
OP$ en aus, IDODEI fich Zeisen DIro, Oaß gerabe vDon DOort Her auch Öie
Gegenmart voll inrem OMM£t. Fine Betra  ung Oijeler Page
ann verichieden veritanden DErOen. Man Bann arunter veritehen eine Art
Gebrauchsanmeifung, nach Der e1in Chrift 10L leiner Zeit einiger.  =  =
maßben echt uUunÖ Ooch ugleich einigermaßen unbeläftigt Ourchzukommen. Und
Nan kann arunfter verfitehen eIne? Srundfäßliche, DIS 1ns Metaphvyfifche erans=
reichenDde Unterfuchung er Gefleglichkeiten, Oie OQs Miteinanderezxiftieren Oieler
beiden Größen befitimmen. Eine MWÄSgUNg Qer Möglichkeiten unÖ Der Er=

ZUr Erkennitnis, Daß Öie Aufhellung Oieler annuns mwoh!
Dem rgebnis konkreten Lebensform kommen mMuß, 1e$ aber nur aus

klaren Srundfäaglichen eidung
Die Löfung, Oie fich quf OPn eriten Blick anbietet, feit, Daß IDIFr in ein!

Dualismus Oer Oroönungen geftellt find Man Oas alg auf=
geteilt ZIDP1e äume, DOen aum Der »Welt«gefchichte unÖ ÖOen
Dder »Kirchen«= Der Heilsgefchichte Und Deiden aume treten aufe
ihrer Entmwicklung ın alle Beziehungen zueinandezr, eren felbitändige Größen
ahis 1inD, vDon er einheitsmilligen Harmonie DIs feinOfeligem ißver=
ANONIS unÖ gegenfeitiger Bekämpfung, Und Öie Tragik vollenden,
Menichen tellen Oen Anfang Oieler Reihen e1n göttliches. Wort OP$s
Beitandes O9gs Gegenmwort, 0as oft Weltenmorgen er ODPIUNS
Iprach, und Oen Sendungsbefechl unÖ Öie Verheißungen, Öie Oft feiner 1r
auf ihren Gang ur OiP Menfchheitsgefchi mMitgab. Derfipri fich oft
Der mißveritehen m1r Ott unÖ verderben 10, IDAS el ©

Die Gegenmart, vDOoOnNn er MDr fprechen, ift eine DOrTIN.  are Der empL
rifchen Wirkli  el Man annn fie nicht UMSTENZEN, DIE MNan ein phyfifches
Werk+ EsS ift auch mehr gemeint aqals Öie Ereigniffe Der außeren
Orönung, Oie NiIt uUuNns Oie Zeit ihres Gefchehens gemeinfam Gegenmart
IC IiDAS inan ern Oas »NMutenDde Leben« nennt. Fin Wirkliches ZIDAaTr, aber
Doch ein Ungreifbares, 1Nes ift icher Vor ea  ung Der erRe, ÖiIe eine
Stimmen der Ze1it. 136
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gegenmwärtige Zeit hervorbrinst, ift Gegenwart ein Anliegen des Menfchen. Sie
hat mit Ddem Menichen Zu tun unÖ ge  1e im Mentfchen. Gegenmart als gel
ge ro i} Die jeıv Grundformen menifchlichen ebens unÖ Ent
eIOPNS, enen fich Die Menichen iner ZeitperioDde treffen. Als Oie gemein
fame Art unÖ Gefeglichkeit, mit er mir enichen emeils Öie inge unÖ erte
fehen, nicht aus  men auch Öie abfoluten Beziehungen, in Die IDIFr geite
find enn hier gibt <  x ZIDAaAr Beinen Wandel er Sache, ohl aber
Wechfel ın Blick unÖ Verftändnis. So ift Gegenmart DOFr er Objektivierung

Werk unÖ Leiftung, DOT er Dokumentierung chrift un Bekenntnis
ein ormales, eine Haltung, ein Blickpunkt.

Oormalen GrunOhaltungen, Öle geftaltenden ächte, in enen eine Zeit
hre Aufgaben ausfpricht, laffen fich nicht anerziehen er heraufbeichwören.
Sie kommen unÖ find 09, mit Der tillen Plöglichkeit un auch mit Der Not
mwmendDiskeit, mMı er Jahreszeiten kommen unÖ gehen Wir erleben Ja
mieder, 1IDIPe Menichen mMitf unbegreifendem ritaunen DOTr Lebensformen
ftehen, Öie fie nicht kommen un Öie Doch DIÖslich mwirklich find Man
OÖenke an 0Oas Neue, DOT ÖPm Öie ipatmittelalterlichen Menifchen beim Auf
fteisen O2r Renaiffance tanden unÖ Üas Öie einen vaifch n ÖOie andern
überhaupt n!: vegsriffen.

Damit, Daß IDIr 0as Kommen unÖ en Der gegenmwartisen Zeit qls in
gleichfam »Naturgefegliches« begreifen, mwmerden 1DIr auf eiInNne Andere Tatfache
aufmerkfam, Öie uns O9as Phänomen Der Gegenmwart klarer ichtbar acht. FsS

fich Oie JTatfache Oer Kontinuität. Was Öie Menichen einer Zeit alg ihre
Gegenmart eMpPNANOeEN, Oas nicht 1IDIE ein erratificher BIOCK ım 10Om 0OPs
Lebens. FsS 3Oommt 4USsS einem Geftern, unÖ ftrebt ein orgen. Un Pa  C
en beftimmte Beziehungen mwifchen Dieflem Geltern unÖ orgen unÖ Heute,
10 Daß Der Rückmärtsblickende 02s Heutige ım Vergangenen fchon v!  1
12 unÖ Der eın Gegenmart Veritehende ın ihr fchon Oie Umriffe OPsS KOom.=
enOden ahnt. Gegenmart i{it aqalfo eINE Jatfache Der @, l£, unächft noch
rein vorläufig gefehen, Durch Öle igenar ihrer Bindungen nach DOTMDAFrIS unÖ
rückmärts eın erites Mal Oarauf hinmeilt, Daß Oas en OPsS Menfchen felbft
ein gefchichtliches Ereignis ft J 0Oas eine eit, Die in eine DOT

es Oronung gefte ift unÖ innerhalb inrer fich emwvahren unÖ eine
Freiheit unÖ eine ro 7 emeillen hat.

So Oräangst fich Der gegenmartige en ivieder DenV
Der Betrachtung. Er ift S, er in ihm allein exiftiert as, IDAS
mDIir Gegenmart nennen unÖ Beziehung Zzu Chri  en uniler ma it.
Der en in Den Hauptafpe Der Betrachtung, aber nicht em DOrDder=
Sgründigen Inn, in Orem Nan oft hört, Daß Männer Öie
machen. find OÖft Oie Leiftungen einzeiner Menfchen vDOoOn großer Orm
Rraft, Öie 0as Geficht einer Zeit bilden eile en! Gemalt omMm nen

OPs geiftigen Wortes 0Oas fie gefprochen er in Ddeffen en hre

großen er ge  en Und ir man bei näherem Zufehen faft
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fagen müffen, Oaß Der vegabte Einzelne Nnur 0gs Wort pra 0as fällig 1W3ar,0as neller und tiefer vegriff als andere, das aber Darauf drängte, gefprochen
Zu mverden. Diefes icheinbare Dienftverhältnis OPs Menfchen Oer und

aul Der Gegenmwart gegenüber ll aufgehellt fein un foll zunächft in
feiner empirifchen Erfcheinung un annn iın leiner leinsmäßigen Begründungeiter aufgeklärt Derden.

Auch ivenn Die Wirklichkeit OPs Menfchen mweithin als gefchichtliches Sein
aufgehellt mwurvde, o rheben fich Doch Oie mwenigiten Menfchen Zu folchen
Schärfe OPs Bemwußtfeins, Oaß fie inre Gefchichtlichke Demußt empfinden unÖ
aqals Aufgabe übernehmen. Die meilften enichen finden fich mit Der Situation,

Öle fie hineingeboren find, unÖ chen innerhalb ihrer Oas, IDAs fie alg
ihre Pflichten erkennen, eiiten. Das Ge  ichtliche, Oas Zeitgebundene ecR
als Apriori nen, unÖ NUur innerhalb Oiefles Vorgegebenen ftehen fie au
DOTr Oem Ab{oluten, au ın unÖ DOTr Oem Chri  en F ift eiInNe verhältnis

geringe Gruppe DONn Menfchen, Öie ÖAs Eigenartige einer DOo: bemußt
un refler ihrer Vermwirklichung arbeite un auı auf anDere ım

Sinne Oieler Erkenntnis einzumwirken ucht Was hier auı  / ift Öie Tatfache
der Generationen, Mit enen IDIFr nicht unächft einen Diologi  en, [onDdern
einen geiftesgefchichtlichen Begriff einen. FEine Generation ftellt fich uns Oar
als eine Gruppe DON Menfchen, Oie Öle Grundform Der Lebensenticheidung
vermwirkKlichen wollen quf un gemeinfamer Haltungen, eben Jener, Die IDIFr
Oben alg Grundtatfache er Gegenimart erkannten. Die mDieder
eitzufteillende Tatfache er Generationen ift mDieder ein Hinmeis Oarauf, Oaß ım
Sein OPs Menfchen felbft 1DAaAs auf Oiefen YtHMUus geleg fein mMuß.

Bevor 1DIr Oielen Gedanken eiter verfolgen, ift ein Wort fällig DOMNM Wechfel
pr Generationen unÖ vDon ihrem Verhältnis zueinanDÖer. Genau f9 tatfächlich
1DIE Der Wechfel ift er Zuftand, Oaß im geichichtlichen Raum einer Zeit fich
Menfchen verfchiedener Haltung begesnen. Wir meinen nicht Oen Unterfchied,
er fich ergibt aus Der Ve  iedenheit Der erke, enen Öie einzelnen Men=
fchen ihre rundhaltung vermwirklichen Zı ollen glauben, UunÖ auch nicht Oen
anderen, er gegeben (t, Ddaß Öie Menfchen fich innerhalb iNnrer gefchicht:
en Haltungen verfchiedenen UÜbernormen verpflichtet fühlen. Sondern %3
egesnen rein auf Oer ene OPs Gefchichtlichen, Die Menfichen, Öie en
geftrigen Tag gemeiftert haben, unÖ Oie, eren Auftrag 0as ufe . 1eie
eI0UNS eftrige unÖ Heutige ilt nicht qusfichließli eine Angelegenheit ÖPs
phyfifchen Alters. Es DETMAS ein Menfch DOoOn großer Spannkraft den gefchicht
lichen ang mitzugehen, o Daß in großer Lebendigkeit en Wandel der
nge mitvollziecht und Doch ugleich cher ft, Daß keinem feiner Werte
untreu Seivorden ft. (Wie e$ro hat au 1e7ie Möglichkeit hre Karikatur
in Geftalt OPsS charakterlofen, (chnellmendigen Menfchen, er 4us Rurzfriftigen
Nüßlichkeitsermägungen überall ift unÖ mitmacht.) Wenn PE Dei all Oem
mwirklich um leinsmäßig begründete Verhältniffe geht unÖ Die Gefchi  tli  eit
mwirklich eINe Grundverfaffung OPs en eins ft, ann ift au klar, Oaß

(  AD
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Die Grundverfaifung Ddieler Wirkli  el nich Ddie Freünb=Feinb=l(ategorie ÖS
abfoluten W iDderipruchs unÖ Dder gegenifeitigen Entmachtung unÖ Verachtung
üt ift gefagt, Ddaß, iDAS Dden bemwußtfeinsmäßigen Vollzug Diefler. Wand
iungen angcht, Öie befte Form gefchichtlichen nicht Qari befteht,
Daß 0J1% Generationen fich Die ne 4qUs Oen Händen reißen unÖ iın abfolutem
Bruch einanDder nicht mehr verftehen. EsS ift Der erftrebensmwmerte [Ddealfail, Daß
DiIe verantmwmortliche Generation Die Aufgabe unÖ Oas Steuer em mMitf Dem
egen Der enfchen, Die bisher 0)1% Laft en Das en 1IDirö icherer
unÖ reicher, 1D1} Sinn unÖ Auftrag in Erficheinungen
er Wirklichkeit glauben, un IDENN Der mmer mWDieDder anzutretenÖer ar ın
Die eue Zeit egsonnen IDIrO aUS Heimat unÖ Geborgenheit Heraus, Öie
Mmif ihrer 1e un ihrem en Zuru  eibt, unÖ Öie Oen Weg Ddoch no  =  =
gelegt hat, auch IDENN Ne ÖIie eUue Richtung nicht mehr mitfteuert.

MMet' Orangender qDer melDdet fich ÖIie Iit Oas geiftvolle
Deutung Der Ddichterifche ScHhau er konftruktive Vergemaltigun Her Hegen
em feinsmäßige atilachen Tunde Was ift Gegenmart nun gigentlich,
IDASs ift @, IDAS i{ft Der en ın Gegenmart unÖ Gefchichte? Erft nach

Antmort aqauf Frage ilt Öie andere Antmort möglich, 1DI®S Dder Chrift
fich Oielen Erfcheinunge verhalten ol

10821 atiachen itehen uUuns für Öie mweitere zur Verfügung., egen
mWDart ift Nnur mwDirklich im Menichen un Durch Orn Menfchen Nur Durch
eine Enticheidung ift fie Naneben aber gilt Die Formen Diefler Ent
icheidungen iind irgenOmie Dder illkür 0OPsS enichen eNnZ  + Sie2
als rTe1ie Stellungnahme einem vOrgegevdenNen anzen, Oas größer ift qls
eine einzeinen Stunden unÖ JTage unÖ 0as in On Variationen Der verichiedenen
Epochen eben eine entfalten il Das emweils konkret Exifti
icheint geheimen Imperativ ftehen, er Der feine eigene
Wirt  N  lichkei Hinaus Zu Vollftrecker größeren Wirklichkeitsmillens acht.
Was miıt Welt n0 Wirklichkeit eigentlich gemeint ft J Oas kann nicht auf
einmal er mvErÖPN. Das irO0 ichtbar ın einer georOneten Abfolge DOer
einzeinen Möglichkeiten 1n0 Teilbeitrage, Die zulammen Oie Darfte Der
urfprüngs  en Oee un 02$ urfprünglich u  a ergeben. Von Der Phä
nomenologie er her IDUTrOP fich er einzeline enfch enthüllen a1s
Schnittpun wifchen perfönli Wirkli  el unÖd atlgemeiner Oroönung, all
gemeine Plan, un Auftrag, Qer Ddieles einzelne ber fich hinaus
BEermeilt. eNeCs aber vermwmirklicht fich rhythmi  er Abfolge als
Moifikation 02$ emeils konkret ExiftierenDen. ES ift alfo eine igenar OÖP$
menfchlichen eins, innerhalb vorgegebenen Entmicklung fich DErmwirk
icCH! Ja, Denn Dr berückfichtigen, IDAS 1D1T' ber tatfächliche Entmwmicklunge
auf anderen Der innermeltlichen Wirkli  11 wiffen, 10 icheint Oas
gefamte nOliche Sein als ein innerlich auf Entfaltung angelegtes Sein rhannt

IDErDden.
Fine Einfchränkung muß gemacht mVerden Fg hand0elt fich nicht ein? rei
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fchmebende E  101  ung, Oie in eigener ra ge  en MWUrOe In Beinem inrer
Stadien ift Entmicklung Herr ihrer felbit. Immer eisnet ihr quBber Der inner
mweltlichen, gefchichtlichen Tranfzenden au Öife andere, Öile unÖ
jJede ule Der fich felbit un ber Öie Orönung Ninaus
ermweift Zu  3 Abf{foluten Hin. SO ift er einzelne en Begegsnungssort nicht
nur wilichen Oem allgemeine Auftrag unÖ Plan, Der feiner Oroönung mıf
gegeben ft, ONDdern ebenfo Begegsnungsort wilichen Oem NNerme
Gefchichtlichen unÖ Oem Uberme Ungefchichtlichen. Was IDIPr als gefchicht
liches eın Dbezeichnen unÖ IDAS fich StunDe meni{fchlichen Lebens für
Oiefles wollen IDIr den Begrifi Gefchi  tli:  eit zurücRbehalten, meil NUur in
zukommt, innerhalb Der Entmicklung mitf eigener En  eI0UNS fein
InOers unÖ Doch qlg gleiches Darfitellt, ift e1in Auftrag, unÖ Qie Menfchen
ge ift »geiprochene eichichte« (J Bernhart)

Jatfächlich Anfansgs Der Menfchengeichichte ein folches Wort, Oas
Öie gefprochen hat ott fchuf Oen Menichen nach feinem Bild unÖ
el  NIsS; otf fah Daß Oie Erde Suf IDAaT nachet eu: Öie Erde an
Anfang Qer fteht tatfächlich PINEe Wertlegung unÖ ein ertauftrag
Der Sinn innermeltlichen eIns MWirü Dargelte aqals Dder ille Gottes, alg fein
freier Entichluß eine offienbaren außergöttlicher, innermeltlicher
Wirklichkeit. Gotftes großer Reichtum ROonNnte aber nicht Tag er  OD
WDerDden. Wenn oft nDliche en Irägern feiner machte, ihnen
fein Bild Daritellen woillte, annn ÖPs Nebeneinander un Nach
einander Was ih ungeichiedene Selbigkeit ft, muß Der Nachahmung
quider ihm er el er exiftieren Ott aber ilt Oronungs
un° ulle, unÖ o MWIirü au 0Oas Vieleriei Der Dinge, enen fein
Bild ichtbar weroen Ollte, fein. Jett tatfächlich Anfans
er Menfchenmwirklichkeit eINEe ertfeBung, Öile ber en einzelilnen hinausreicht
Der eine ift menr als eine (&}  a  e Wirkli  El/ ift feinem Ort
Iräger OPs Sganzen Auftrages Zur »1MaAgO Dei« Von Ddieflem eriten nıa Her
iit OÖie fich entfaltende Schöpfungstag. Jede Stunde ift Beitrag zZu

Oieler Entfaltung unÖ Hat Omi: unmıiıttelbar mi1t Oer Repräfentation Gottes
tun Es ift alo Der Ablauf Der nicht einer illkür ausgeliefert,

OonNDdern IDUFrOP gefprochen Oamals, als Der enifch Oen Auitrag erhielt, Oas
Bild Gottes feiner SaANnzen Darzuftellen. Und Oie Ablficht Wortes
geht aqals gene Imperativ en QSAaANZzZen ang Der OPIUNS unÖ Der Menfchen
vermwirklichung mift.

bedingt Öle Katafltrophe Der Urfchuld auch eine andlung OPs kon=
hreten Ablaufs er Der enifch DON feiner Enticheidungsfreiheit

ott Gebrauch gemacht, un eOe ge StunDde 1e nun nicht
DÜr Oen Folsen Öieler FehlenticheiOung verhaftet, fie IDAr qU! felbit Ofener für
eue Wiederholungen Ddieler Rebellion im anzen Der Orönung, in Der er Ab=
au Der fcehehen ollte, übernatürlichen KOsSsmos IDIFr wWerden
nachher von Dieler gefchichtlichen Lebens prechen SC IDAr
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348  kimé Deip &8  die Situation heillos oerfahren, ‘und es bedurfte tatfächlich eifier »Rekapitu=  lierung«, einer Neufegung des Ganzen. Aber das Segensimvort vom Welten=  morgen murde nicht zurückgenommen, und die in ihrem natürlichen Beftand  unzerftörte Menfchheit mußte ihren innermeltlichen Gang mweitergehen. Der  Auftrag, das . Bild Gottes durch immer neue menfchliche Möglichkeiten darzu=  ftellen, blieb,  Und fo find alle gefchichtlichen Stunden als Zuftändlichkeiten des feinsmäßig=  gefchichtlichen Menfchen diefem inneren Gefeß verpflichtet, und es gibt keine  echte gefchichtliche Situation, die grundfäglich im Verderben Münde und außer=  halb der Offenheit, in der jede Kreatur zu ihrem Gott hinexiftiert, Was die  einzelnen gefchichtlichen Situationen verdirbt, ift nicht ihre grundlägliche Ver=  faffung, fondern der Mißbrauch, die Wiederholung der erften Rebellion. Es ift  alfo die Gegenwart als die gerade fich erfüllende gefchichtliche Stunde auch für  den Chriften um feines Gottes und deffen Schöpfung willen eine ernfte Sache,  und er hat grundfäglich nicht die Möglichkeit, gegen fie zu exiftieren. Und damit  ftehen mwir vor der Mitte unferer Frage: Was mird aus der Gefchichte durch die  Tatfachen von Kirche und Offenbarung, und mas mwird aus der verpflichtenden  Kraft des gefchichtlichen Seins für den Menfchen, der immer auch zugleich über  diefes gefchichtliche Sein hinaus nicht nur verwiefen, fondern feinsgemäß er=  hoben ift?  Die Kirche, die Gemeinfchaft der chriftlichen Menfchen, ift ihrer Erfcheinung  und einem Teil ibhrer Wirklichkeit nach eine innermeltliche Größe neben anderen  innermeltlichen Wirklichkeiten. An fie erging ein eigenes Wort der Garantie  vonfeiten Gottes, das zweite und leEGte fchöpferifche Wort, das Gott in die Welt  gefprochen hat. Die Gemeinfchaft der Chriften ift durch die ganze Gefchichte bis  ans Ende der Zeiten verpflichtet, zu fein und zu künden.  Wie ift nun das Verhältnis zwifchen den beiden Wirklichkeiten, denen Gott  Dauer garantiert hat? Wie ftehen wir als chriftliche Menfchen in der Gefchichte,  das heißt je in unferer Gegenmwart? Ift das Verhältnis beftimmt durch den  vordergründigen Widerfpruch, in den wir oft und notwmendig geraten, menn  wir Pofitionen zu halten haben, die - gemäß unferem Glauben - von Gott  felber uns übergeben und anvertraut find? Ift es beftimmt durch die diesfeitige  Desintereffierung, die man uns nachfagt? Oder gilt zwifchen »Welt«=Gefchichte  und uns nur die Parallelität der Dauer, und haben mwir miteinander nur das zu  tun, daß die Kirche als rettende Arche auf dem Strom einer verlorenen Ge=  fchichte treibt und einzelne Menfchen aufnimmt in ihre göttliche Geborgenheit?  Keine diefer Sichten trifft die Wirklichkeit., Wir haben es in der Kirche mit  Chriftus zu tun und fo mit Gott. Gott miderfpricht fich aber nicht. Es mwmäre  denkbar, daß Gott in der Kirche ein fichtbares Zeichen aufgerichtet hätte als  Repräfentant feiner perfönlichen Hoheit und nun von allen Generationen ver=  langte, daß fie vor diefem Zeichen in Ehrfurcht fich beugten und fo ihr perfön=  liches Schickfal innerhalb des gefchichtlichen Raumes entfchieden. Aber auch  diefe Sicht ift noch zu oberflächlich. Kirche müßte auch fo ein innermeltliches
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Die Situation heillos verfahren, und tatfächlich einer »Rekapitu  =
ierung«, Neufegung es  anzen. ber Das S  100 DO Welten
morgen IDUrOP nicht zurückgenommen, un Die rem na  T  en Beltand
unzeritörte Menfchheit mu ren innermeltlichen ang mweitergehen. Der
Auftrag, Oas Bild Gottes Durch im ne menfchliche Möglichkeiten arzu
ftellen,

Und find alle gefchichtlichen Stunden alg Zuftändlichkeiten OPs feingsmäßig=
gefchichtlichen Menfchen Diefem nneren ele verpflichtet, un gibt eine
echteeSituation, Die grundfäglich ım Verderben un unÖ aulbder.
29 Der enDeit, Dder jede Kreatur ott hiner:  ert. Was Die
einzelnen gefchichtlichen atıonen verdir nicht hre grundfäßliche Ver=
faflfung, onNdern Dder rauch, Oie Wiederholung Der eriten Rebellion. Es
alfo Die Gegenmart als Öife geraDe fich erfüllendeeStunDde auch für
en en feines Gottes unÖ Oeflfen ng willen eine ernite Sache,
un® P hat nicht OIie Möglichkeit, gegen fie SX}  eren. Und
en 1Dir DOTr Der unferer rage; Was 1DIirO aus Der Durch Die
atlachen vDon rche n Offenbarung, unÖ IDAS 1DIirO qUs Der verpfli:  tende
ra OPs gefchichtlichen eiIns für OÖen Menfchen, er mmer au ugleich ber
Ddiefes ge Sein hinaus nicht ur vermwielen, ONDdern feinsgemäß P1'
en ft?

Die Kirche, Öie Gemeinichaft Der chriftlichen en  en, vre Erfcheinung
und einem Teil inrer Wirklichkeit nach eine innermeltli ro necben qanderen
innermeltlichen irklichkeiten An fie erging ein 1geNes Wort Der arantıe
vonfeiten Gottes, Oas zıVveite und fchöpferifche Wort, 0as ott ın Die Welt
gefprochen hat. Die emein Der Chriften ilt Ourch R] bis
ans EnNDde Dr Zeiten verpflichtet, ein und Zu RUunden

Wie nu  - Oas Verhältnis wilchen Oen beiden Wirklichkeiten, Denen ott
Dauer ert hat? Wie en IDIFr alg Menfchen Der @,
Oas Je unflerer Gegenmart? I{it 0Oas Verhältnis beftimmt Ourch Dden
BOrDersrunDige Widerfipruch, Oen 1DIr Öft unÖ nNOtVeNOIS geraten, iDeENnNnN
IDIr Pofitionen halten haben, Öie gema unferem Glauben DON oft
felber uUuns übergeben un Ianvertrauft in! beftimmt urch Die
Desintereifierung, Oie iNan uns na  ag Der gilt wilfchen »W/elt«=Gefchichte
und uns nNnur Öie Parallelität Der Dayuer, nO en mir nur Oas
tun, Daß 8314 irche als rche auf Öem TOm einer verlorenen Ge
fchichte treibt un einzeine Menfchen aufnimmt ihre go Geborgenheit?

eine Öieler Sichten 11 Öie1r Wir naben Dder irch mit
Chriftus fun und fo mit Gott. otft mwiderfipri fich aber nicht, Fs mWare
Denkbar, Oaß ott Dder irche ein fichtbares Zeichen auifger.! alg
Repräfentant fleiner pe Hobheit un nun DON allen enerationen ver
langste, Daß fie DOTr Diefem Zeichen TiIUr fich beusten und ihr perfön
ches Schickfal innerhalb OP$S gefchichtlichen Raumes entichieden ber auch

Sicht noch oberfächlich 1r mu auch IO ein innermeltliches
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Zeichen ein unÖ Qem om Der entzZOo  + Wenn Welt Ge=
fchichte ift, dann muß e$ Innermeltliche Dieler Gefch  eit teilnehmen.
rch aber echte nnermeltlichkeit, S  z fie auch anderem Maße, aqals Oies
Oonft Der Fall ift, Oem Ubermeltlichen verbunden mWUurDe. Das Grundgeheimnis
Der irche Chriftus, Der menfchgemwordene Sohn Gottes Das Myfterium Dder
hypoftati  en hat eine eue Oroönung er Menfchennatur unÖ
auch Der Menfchengefchichte fichtbar gemacht, hat aber auch ÖOrn fortlebenden
Chriftus, ÖiIie Kirche, eine?g Verbundenhei mit Dder gefchichtlichen Wirks=
ichkeit 0OPs Menfchen geftellt. Es ift Chriftus mehr ge  ehen, aqals Daß nur

ein enfch Orn göttlichen Lebensraum hineingenommen IDUFrOP. Die enfch
MerDunNg 0OPsS Sohnes Gottes beflagt eine Beziehung Zur Menfchen=
ur  + alles, IDAS men ift, iro von Oieler NeuorOönung etiro Wenn
auch Nur analoger eile, oll fich Ddoch tatfächlich Träger Dder
Menfchennatu uma Dden göttlichen Lebensraum mDieQerNOLeEN. Ja

nicht vDON Der perfön En OPS einzelnen ob Ptr

ın Dieler Oronung exiltieren ill Der nicht. Die Chriftusoronung ift Öle Ord=

NUuns Qer ganzen oOp gemworden, und P wieDderholt Oie natürliche
Verfalfung anderer innerhalb e1N! vorgegebenen anzen kannn er
einzeine ber {ich felbfit enticheiden. Nie ge IDUL

um vDon diefer LebensorOnung, Daß fie nur noch ihr PEl
un inren gefchichtlichen ang geht Ja Oieles Einbezogenfein geht f mDeiL, Ddaß
j Lebensä  un tatfächlich Ddieler Oronung ge unÖ tat.

achlich nur noch ihr un mit ihrer Lebendigkeit möglich ift, ganız
unabhängig vVon Der emubten Haltung, die Dielen eiNNIMMET.
ber feftzuftellen, Daß Die un0 ungeminderte Menichennatu
IDAaTr, Öie Oie Chriftusoronung aufgenommen 1DUrOe, und Ddaß Öie

unÖ ungeminderte Menfchennatu ift, Öie nun innerhalb Der Oroönung
ihre Kräafte pielen aßt Wie Die Menfchennatur Der Urkataftrophe nicht Zer.

(itört IDUFrOP Durch OpPn Aufftand DON IDUrOP fie er Chri  1807  ng
nicht vergemaltig Ourch Oile SeBung vDON Den.

rche und gefchichtlicher Gang Der Welt gehören alfo zuflammen. Die e
fcehichtliche Entfaltung er »IiMAaAgO Dei« ge in er übernatür Or

NUNGS, fie ift Ddurchflutet DON ein Mitteilung Gottes un als
Höchftmert Ve  iert. ber e ge als Öie Entialtung Der übernatürli
bere Menfchennatur, unÖ atur bleibt 0as Subjekt er Entfaltung.
Ja Dieler gefchichtliche 0OPs Menifchen ge  1e nicht nur in er

Kirche, fcheint ÖOPn 1en er 1r gefteilt fein. Mit 0OPm 38
fehichtlichen ächft Ja Oas Oie Offenbarung hörenDde unÖ auf ihr Ver
anı bedachte Subjekt. 1er nicht ein Analogon -miederholt
biblifchen yiteri »Er ahm unÖ e1is unÖ ohlgefallen
DOT Oft unÖ Den Menfchen«? Der gefchichtliche enfch nicht Prinzip und

SubjeRt 0125 tiefer ergriffenen Offenbarungsguftes (Ddes Iogenannten
STESSUS DOgMaAticUs gsubjectivus«)?
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Kon Das aber er Mitteilung Gottes gegenüber, Daß 8) 1

alte Proportion gewahrt bleibt, Ddaß eın grundfägli chriftusfeindliche und
kirchenfeindliche gibt. Das und genHheimite nliegen er Zeiten
ift Doch Oie nach Der Erfüllung, quf Oie fie an find, unÖ ihr Legtes
unÖ innerites ift Doch Oas DOM chöpfungsmorgen her no'  D Geltung
befindliche Jede 38 StunDde von fich qUs fähig, »Gelegenhei für
Oas Reich Gottes« ernhar fein. us hat den ansgs Oer Gefifchichte
nicht aufgehoben, hat ihn aufgenommen unÖ Oen Menfchen qUus feiner
abfoluten Angemiefenheit auf Die DaQurch befreit, Daß
felbit Durch ihn Zweitrangigem IDUrÖOe unÖ Nnun an feinem Ort
un in feiner StunDde Oie Aufgabe gegeben 1DUrDe, fich fiLir Der Segen

enticheiden. FsS gibt ın jeder gefchichtlichen StunDde Menfchen, Öie fich felbift
unÖ Oas iınrer Zeit gebrauchen Zum an ott unÖ feine
che ber DON er irche er gibt eine Zeit unÖ eine ge
Verfalfung, auf Oie fie verzichten er Qer fie fich entziehen Oüurfte Sie ift en
verpflichtet, mweil fie Aufnahme Der Menichennatur eine eUe2 nNis n1it
Oft un 1meil Ö{ie Menfchennatu: eine ge  1  1  e Wirkli:  el iit. Wo echter
gefchichtlicher Auftrag ichtbar mwiro, 0a melidet fich eine echte Verfailung OPsS
men  en eins, unÖ Oa ilt unier Ort unÖ Oie StUunNDde unferes Werkes
Hiftorifch fich Diefes Grundverhältnis wilchen unÖ

geheimnisvollen Sympathie, er Kirche unÖ Kaurltur itehen Nie führenden
Geitalten OPs jemveiligen profanen unÖ kirchlichen er großen Epochen
entfprechen {ich in inren formalen Grundriffen, MO fie aquch im konkreten
Verftändnis gegeneinander gefitanden fein. Das el nicht, Daß 011 ryiuten
einem 1  i} Kompromiß verfiallen Oer Daß fie fich vorbehaltlio ÖRn BUrz
gen ormeln verichreiben Düurften, enen Der Jag eine Zeit verftehen
glaubt In konkreten Enticheidungen ift Oas Nein Öft Oas iefere Ja ber beide,
Oas ein unÖ Oas Ja, müffen gefprochen 1verOen DOor er ehrlich g  1
Verantmortun: DOr OÖem anzen. uch:! Der Emisgration Qer ea  10 find
nie Oie Haltuns Qer ruıten, mweil fie DaDdurch Widerfipruch mit ihrer eigenen
Wirklichkeit geraten, oNDdern nur Der ZUur Erfüllung, Meifterung, Fr
IÖöfungs. ile echte Wirkli:  el ol einbezogen fein ın Oas Gehbeimnis Der In
Barnation, unÖ© eDer ge StUunDe ift echte Wirkli  eit, eVOr fie Abfail
er errböı mMDIr0.

Die rage Chrift unÖ Gegenmart, muß alfo die Antmort finden, Daß er
rı Oer rIÖfte en feiner Zeit fein hat. Er Hat ohl 1in Uberge  {=
iches Darz  eilen, aber in Der Je falli Geftalt, gefreu OÖem eie Qer enfch
WerOuUnNg. Wir follen uUuns mwiflen aqls Oen Ort Dder Begesnung vDon unÖ
UÜbernatur, aqals ın Der Ubernatur unverbogen exiftierende afur. Diefles uein
anOer un Ineinander MDIrü konkret ein anderes Geficht Nie
Menifchen, Oie mMit uns Öle Zeit gemeinfam haben, müfifen bei er Begesnung
ipüren, Daß 1DIir fie verftanden haben, jJa, Daß IDIFr ihnen überlegen find, eil
Oas, I0As innenIr ift, ın uUuns eine größere Erfüllung anQ0. Der Ort
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Der Fruchtbarkeit Der Kirche, ihrer miffionariifchen usftrahlung, ift ja Doch
Dder en und eg niftitutionelle ihr hat feinen Sinn Doch arın,

Menfchen ın Öie Verbindung mit QOem menichgemwmordenen Sohn Gottes
Dringen. Hiftoriich mir Öle Befitätigung DaDdurch, Daß Tufus unÖ
in Volk viel gelten, als Öie chriftlichen Menfchen 1Dert ind, alg
fie ra inrer chriftlichen Vitalität, iNres unÖ werbenden Dafeins
ihre Ummelt meiftern unÖ miıt hereinziehen Öen göttlichen Strom, Oem fie
felbift exiftieren. Die Menichen, Die uUuns esnen, mülflen ipüren, Daß IDIr
Öfte Menifchen DON euftfe find, fie müiffen Oas auch ann ipüren, IDEeNnN fie mif
uUuns kämpfen.

SO ergibt fich Oie grundfägliche Betrachtung giel  am vDOoOnNn felbit Der G®e=
Der konkreten rage, IDAS enn Oie » femporis« rufe, Oas qlg E

Dei« gehört verDden Was ift Oie Chriftentebens, amı
fei unÖ nicht verfucht fei, Oas Unmögliche innermelt

en UÜbergefchichtlichkeit planen  ?  +
Die igenar unferes igen Lebens vielleicht inren treHen. Aus

Öruck er Re  Z quf IDENISE Grundlinien menfchlichen ! ebens Man
iNAas Oas Primitivierung OPsS Lebens nennen. Es ift Kenner Der
Blar, Daß Epochen gab, enen Oags fich veicher trukturiert Daritellite
ber gerabe StaDdien er Re  Z1 treten fomohl ım gefchichtlichen iDIE
im biologi  en en mieder annn auf, IDeNnN Öle Wirklichkeit felbit
irgenOmwie Orohte er ihrer Ericheinungen,. Redu

nicht Oas FENÖde un ArmlichReit, OoNdern
eben{fooft Öie Ubermindung gefährli Stunde. So aäßt fich ennn Oags
Geficht OPsS mo9Qernen 1 ebens in e1in aar {kizzierenden Umrifien einfangen.

Da ift unächft einmal er fich felbft, el gefteigerten 18  =  =
Reit, Öie inrer Intenfität unÖ ihren mmanentiftiichen ela  en DIEelIesS gemein
hat mit ORem chon früher angeführten Lebensgefühl er Re unÖ Öie
fich felbit chon oft aqals Ddieler Haltung DErmWAN! ausgefprochen hat. Aus Oem
Initinkt Oieles illens fich felbft mMWIir0 ein RÜücRmwes gefucht Öie eim
Srunde OPsS Lebens, Man 1! ivieDder gemeinfam en ın Familie, Stamm, Volk,
in Oen natürlichen Bindungen, 4US enen Öle poche ıNnrer Überfteige  =  =
rTunsg Oas InDdDividuum mMeit herausrefektiert Diefler Rückmweg irÖ
intenfiv gefucht, Daß fte!lenmeife in eine uch DOTr fich elbft, DOr er Ein-=
amkeit und periön  en Verantmorfun: eın nivellierenDes Kollektiv aUus

au Der Zu  - fpricht fich fchließlich JUS in DIs ZUm Schft
maß er Möglichkeit vorangetriebenen Leiftungsmillen, er er pofitiVv
gemerteten Endlichkeit millen Einlat unÖ® Wagemut un ebten uUusmaßbes
nicht eu In all em il ein Zur Verantimvortung, Zur Selbititeuerung
OPs | ebens ernift mwerden, Der zunächft einmatl überkom

FEremDverantmortlichkeiten mMif Mißtrauen Wer Orvern iDUll,
hat als berechtigt quszumeilen unÖ bemwähren. Das find Öie Uum
riffe giner Lebensform, Öile vieler ft, die große Leiftungen
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ermöglicht unÖ Oie au in all Den Zwifchenftufen menfchlicher Durchfchnitt=
ichkeit fich findet. ber cheinen Die Umriffe Zu ein Des Lebens, Oas IDIFr
geftellt find, unÖ 0as mIr alg unfere StundDde chriftlich meiltern en
TI unÖ en IDIr gefragt, unÖ Die Antmort mMuß Qie

Form Dieler berückfichtigen nm unÖ egenmwart. Was fangen
DIr mit ihr mie find mmDIir ihr en

Jede Gegenmart hat ihr 198enes Mißverftändnis un hre eigene Bedrohung
OPs Chriftlichen. Von Dielen Bedrohungen prechen MIr hier nicht, 09a IDIFr Ja DOM
Chriften her iragen. ber auch Oie Chriften Gegenmart en
Gefahr, ihr Chriftliches alfch ZUu Es auch: Der Auseinander
e5Uung mit Der Gegenmart Die MÖg  RE chriftlicher MißverfitänDdniffe OPs
Chriftlichen auf, un Die Dbringen uns annn Die gefährliche Situation, uniler
Chriftentum neben Die Zeit Der einem luftleeren aum verfuchen.
Es Silt Kkurzfchlüffige Öfungen vermeiden unÖ Oas allige en
DilD vermwirklichen.

Kurzfchluß iDvare CS, Öie Möglichkeit DoON —  en Bedrohungen OPs
Chr  en unterichägen und ein Art blinder Gefolgs fich
Anfpruch 0OPs ages verpflichten Die gleiche Rurzichlüffige Löfung DON
Der InOern IDIrO annn verfucht, iDvenn IDIFr einfeitig nur Gefahren
en. Wo Konflil ift, muß gefo  en iverden, hne KOMpromiß, hne Ver=
vat und hne [41 ber Oijeles verteidigende Fechten nie Oas pt  =  -

chriftlichen Generation. Hinter Dden Grenziteinen, Qier IDIFr Der.
teiOigen, mMmuß mmer Oie echten Lebens fichtbar werven Der
feinsmächtige anz OPs uUuns exiftierenden Reiches unfleres errn ift uniler
Deiter Anfpruch unÖ unfere befte Verteidisung. en er UÜberbetonung Der
negativen Verteidigung OÖft ein anÖeres chriftliches MißverftänDdnis OPs
Chriftlichen Dereit, Oas au ein Mißverftändnis er gefchichtlichen Verbunden
Nneit 0OPs cenriftlichen Lebens ift unÖ Zur Beorohung Oieles Lebens 1DirO.
ancher Chrift fich iner vital=mächtigen Zeit beOroht, ift ein  ar

un eU! Die mutige Begesnung Oraußen ın Wind unÖ
Wetter. Man immt en e von un na' DOoch nicht ernit
unÖ Dauft fich Fluchtivege Diefler mweich Den großen Grundlinien OPS
Chriftentums a4aUus un verzettelt fich ın unechte Devotionen, in eine Art chrift.
chen Aberglaubens, Oem angebliche Prophezeiungen, Peripherie  irklich
keiten OÖPSsS chriftlichen Lebens {m. eine Zu pielen OoMM Qer
rIa Zu Wort, Dinge, Die aum einer ea  ung mwert {ind, noOen Deinahe

ge un abfolutes eNOT.
Viel er aqaber eine anDdere Erfcheinung iIm chriftlichen eDben, Die

immer in Zeiten eren eigentliche auf Öie Frde geht, auf Oas
Vertrauen ZU fich e auf Oen intenfiv gefteigerten er Welt Man
geht ann tatfächlich en Weg Der Entmertung, Man Oiftanziert Die übernatür.
chen irklichkeiten 0Ps Chriftentums eit IDES On Oen atlachen er
OPITUung, Daß beinahe nicht mehr mwervden. Die
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ird nicht mehr Zum Ort OPs Reiches Gottes, fie beinahe DOmM Ubel. Es ir
plöglich ein Mißtrauen Öie natürlichen Fäahisgkeiten OPs Menifchen laut,
Man mwill Sicherbeit Der abifoluten ulnahme Die Ge
borgenheit. Von Oem natürlichen Bereich Der DIeEiDT, Rkonfequent
Durchgedacht, nicht viel mehr übrig alg nach Der reformatorifchen Verurteilung
Der ur. Man ird irgenOmwie eNRMUO®E unÖ MeESmMÜDe, mwill getragen ein vDon
Oftf Dis Die 1r OPs Denkens unÖ eiIOPNS. Sie mMachen
aus er che Doch Die Desintereffierte Arche, Die un Oie inNit 0OPm
Strom, aqauf Dem fie fahrt, nicht Zu viel tun haft, Daß irche Welt ilt und
ihr eie einftmweilen 09gs eie er Wanderung unÖ Der ichte, unÖ Daß
Oas und Anftrengung eufter, 09as 1DIirO nicht echr Detont. Das
aber iın einer Inderen Form Die Ausmanderung qUSs$ Der Zeit. Die Erde IDIrO
gliel'  amf geraumt. na ir0 nicht ZUr eriIorm 0OPS eLbeNSs, Öie

1r vorausfeßt, ONDern Zur aust:  12  chen Form und 093  u
mit ZUur Vernichtung Dder aftur. na als Form ftrensiten ınn OP$S Wortes
aßf eben keinen aum mehr für eigenwertigen Beftand.

Der SeSeENMWAFtiS muß e1in Chrift 0OPs vollen Befiges fein,. Wir müffen
ın Zeit en mitf Dem Bemwußtfein, Daß eOe echte Wir! 2  C gr
hÖrt, DOTMMM errn unÖ her, alg unÖ Auftrag in Zeit g  1'
Sinnes für Die Wir unÖ gefteigerter ebensireudigkeit ift DOTIN Chriiten
her gefteigerte chriftliche Vitalität gefordert. Wenn fchon Oie ErÖe begeiftern
Bann, olilten da Öle größeren Kräfte, Oie UunNns ber jene hinaus gegeben
ind, Uuns wenISEr ergreifen unÖ mitreißen lebter 1  g  1 Man muß Dei
Der Begesnung mit uns Ipüren, Daß IDIr ZIiDaAr eiDden, Daß inan uUuns auch
einmal unrecht {uf, Daß IDIFr Uns qber 1iveOer überfÄüffig noch unterlegen mwifen.
Wir find Oie Menfchen, Oie Öie ır  el bejahen, Ddurch Öie Öie
haltenden Kräfte ın Oie Welt einftrömen, und Die auch für Oen Befitand 0OPs
Aus  nıCtes, er überbetont wiro, unentbehrli find. Und MNan muß auch
ipüren, Daß IDIFr Oer Zeit Träger der Verheißungen unÖ er GnNnaden in
Daß uUuns Sar nicht Darauf ankommt, Pr ein aar Lebenstage
länger WE fein, Oaß uns aber onl Darauf ankommt, {  e eden Telis

fein, 1iDIE IDir find Die Anmandlung DON MüdDigkeit unÖ uch Der
Refignation, Öie uUuns manchmal überkommen, fÄind ein Verkennen er feins
mäßigen Lage unÖ vergefien, Oaß IDIFr mit Oem errgott, mit feiner Welt un
feinen GNnaden tun en.

Aus Olelem Befig OPsS anzen muß ann aqufltenen ein Ggar nicht unterlegener
Der unebenbürtiger Zum Einfaß, ZUum en Wir ıverten Die Dder
Erde anders, aber IiDIr entmmerten fie nicht, unÖ Deshalb oll 9 unflerer Hal
(Uungs ihr gegenüber anfehen, Daß mir uns höherem Auftrag gelandt wiffen.
Es gibt aU! eine chriftliche Pofitivitä Der Endlichkeit, und fie gerade
besründet, Daß oft Oen Menfchen fchuf nach feinem Bild und nıs, Daß
Pg Oem egen OS Schöpfer  Vaters fteht und Daß eder Fortifchritt, jede
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eUue eiltung ein Sichtbarmachen Deffien ft, IDAS alg Abglanz Gottes in Öie
Welt hineingelegt ft.

Es oll nicht hohlen, nachsgemachten Pathos 0Oas Wort gefprod12n
mwerden. ber MIr mwilfen DOocCh, DOaß Öie verzZweifeltite rDdifche Situation,
die ZzZum Ende un zZum Tode, noch geadelt un innerlich Neu ausger!  et ift
Ourch Die Teilnahme unÖ Öle Nahnhme 0as erlöfende Sterben OPs errn,
Q0as Pl Zu eie Der gemacht hat. Bemußtfein hat NUur annn Sinn
nÖ echten Wert, IiDENN Öie Se  tausfprache erIr ft, unÖ gerade
arum geht PE  6  ® uns ja, Oaß IDIFr unfereel prechen laffen aqals ın Öie

Menichwerdung Gottes aufgenommene ealıtat. Wenn Oags Chriftliche
iner vitalen Zeit mwerden 1OWL, mülilen 1DIr eben Öle Kräfte unÖ
Die MAaAPISe UÜberlegenheit, Die uUuns zZuROMMt, fichtbar MacDHen. Die einNzeine
JTreue unÖ Oags einzeine Werk Der 1e Qarf nicht eine er Aufbietung er
Kräfte gerade och gelungene Leiftung fein, fie müfßfen als Oas elbfitverftändliche
Uberfitrömen eiInNes großen Befiges, eiINes mwirklichen Seins ge  en

Und gerabe esmwesgen IDIrO auch as, IiDAS IDIFr ben Qie Primitivierung 0OPS$S
gutigen Lebens nannten, eine chriftliche Entiprechung noOen, Öle Rückführung
unfleres Lebens qauf Oie run un® Haupttatfachen unferer Wirkli  el Es
Qi0f au 0a9q eine Bedrohung OPs anzen QOurch Die Überfülle einfach ge  =  =
NOMMeENer Erfcheinungsformen. Daß IDIFr Chriftus gehören, Daß IDIF KINDer
ÖPs Vaters find, Oaß IDIFr rIÖfte Menichen find, Oaß IDIFr 1ir find unÖ P$
Oarauf ankommt, eine leDENDIE Begesnung mwilfchen gottgeiegten irklich=
Beiten unÖ unferem eigenen en herbeizuführen Oaraus follen IDIFr egute
2Den. Es Qibt au einen chriftlichen Rückmweg Oen Heimgsründen OPs Lebens,
unÖ I0DAS gemeinft ift mıt Oen »Bemwegungen« im hirchlichen aum eucha
iftifche EIDESUNG, itursifche EeIVESUNG, Bibelbewesgung, Dogmatifche Fröm
migke ulm. Oags hat ber alle Vorläufigkeiten hinaus Oieflen inn Der Rück=
kehr Zu leinsmäßigen Mutterboden. ber nicht eine Heimkehr ın Qem Sinn,
um in rauter Geborgenheit Daheim bleiben, ONDdern Stärkung für Öie Be=
währung unÖ Oen Auftrag erlangen,. Wenn 1IDIr Oiefen miffionarifchen
Auftrag OPs Chriftentums glauben, ann ift eben nur er mwirklich Chrift, Der
miffioniert, Oas el Ioviel 1r  etl befigt unÖ ecent ft, Daß P? 4us
ftrahlt und MMm£., EsS gibt keine Selbftverf  ijeßung Heiligtum,
ONDdern Nur ein 1verOden Strahl= un Formkrafft.

Der Chrift, Der Oie Gefchichtli:  eit feines Lebens NiImm(<, DIrü au
Demahrt fein DOT andern Gefahr, Öie Öft gera0ezu Zur Lähmung IDirO
unÖ Öie Ionderbar Oas ın Oielem Zuflammenhang Rlingen INASg aus er
Bindung Oie amm Wer egreift, Daß Oags eien er Ge=
fehichtlichkeit ft, Ogs Vergangene Neu aufzunehmen un ın Ab=

Q0as Ganze iDIEDer Darzuftellen, er fchielt nicht er gera0ezu De=
fangen nach rückmärts un® ucht DoOn Oa eifuns. Die ftolzeite Vergsangenhei
3ilft Sar nichts, IiDENN eine lebendDige 1r OÖgs Verfunkene Neu {tellt
unÖ mit er Oligen Whucht, Öle einer Wirk!  el vVon langer
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OMM(£, fich neu e6t ITradition hat Wert als SeESENMWAFÜS Wirklichkeit,
nicht alg Erinnerung. Erinnerungs ift Die HMOoMnung er Greife, agt mıit
Recht ein eu  er Dichter Auch Die Anfammlungen hiftori  er Fehlleiftungen,
mMif enen iIiNnan uUuns Da un DOort MUuOQr mMachen verfucht, ann ihre
Schlagkraft verloren. Wer Vitalität befißt, a4Us feiner Gefchi  tli  eit
e6L leben, en DIirü eine hiftorifche Erinnerung hemmen© belaften, un
Den IDIrO au eine ftolze Vergangenheit von Oem magenDden Einfaß Neu
Prasungen entbinden, Wenn Oas Sein OPs$ Menfchen ein gefchichtliche ft, IDIrO
P eben nur als gefchichtliches echt entfalten, auch ım chriftlichen aum
unÖ als Träger Der chriftlichen Wirkli

Der Chrift 1DIT' OÖft ein einfamer enifch fein. ber Oas IDar GrunDde
unÖ iDIrO nNnur lauter gefagt., Die legten Enticheidungen, Die

Zu  z en unÖ ın Der ra Gottes Zu  Z machen,
iinD Ddoch eines eigeNITE Angelegenheit gemwelen. Chrift unÖ egen
mMWart ift einNne rage, Öle ig Öie Wirkli  el OPsS Menichlichen unÖ vilt.
ichen in Oen Blick ZIWWINST., Das iit ja 0Oas Geheimnisvolle- un0 0Oas ro im
Chriften unÖ im Menichen, Daß mehr ift alg er felbit, unÖ Daß $
Doch NUur ex1 1DirO inm, Oem einzelnen, verantmortlichen Iräger OPs
anzen. Das alte Wort »3OMO est quoObammoOoDOo OMN1A« offenbart
Sinn. Gen IDar in OPm Sinn, Daß Der enifch gleichtam tatifch eine
Zuflammenfaillun: innermeltlichen Wirklichkeit fei. Es gilt aber mwDeiter.
Der konkrete enifch ift eine gefchichtliche Repräfentation Der Sanzen
Men  enNn10822 unÖ ift Doch zugleich perfönlich  verantmortliche unÖ eigenen
Enticheidungen überlieferte Wi Er ift aufgenommen in Oen uber:
natürlichen aum Der Chriftus  Oronung un bleibt Doch feiner gefchichtliche
Wirklichkeit verhaftet. Und alle vorgegebenen, Der gefchichtlichen Entfal
fung ausgelieferten Oronungen Durchherricht Ddoch Oie Bindung
Den göttlichen Herrn unÖ 0On gekreuzigten Erlöfer, Öie eOe gefchichtliche
Situation nach Dben bindet unÖ alg Schnittpunkt mit er gefchichtlichen
Horizon erfit Oie Wirklichkeit ermöglicht Die „Chrift unÖ
Gegenmart« ift eine Befinnung auf unflere 1r unÖ PiINe Verpflichtung,
Dieler Wir  el inren KOomMponentet unÖ fie be
ja Nur 1iDenn Oas 17° Dei fich felbft bleibt und eine nneren Gefebe
mwahrt, iit So ift Öie Gegenmwmart Ddoch Dem riılten anvertrauf, und
fie gehört ihm at_1ch, fie gehört feiner YTEeUE.,
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Reifeeriebnis inOge Den Sinn unferer Frageftellung klären. uf
Durch Umbrien zwiichen Perugia un Affifi ZI0E1 Herren in

nem Abteil Der ungere, Offenbar Ausländer, en quf Kunftreife
Durch talien. Der anDdere, 21in iterer err mM pra  vo Silberhaar, 1DAaTr


